
REISEVERANSTALTER IM SINNE DES REISERECHTS:
Dialog-Medien und Emmaus-Reisen GmbH
Horsteberg 21 | 48143 Münster
Tel.: 0251 - 2 65 50 0 | Fax: 0251 - 2 65 50 99
E-Mail: info@emmaus-reisen.de 

ANMELDUNGEN RICHTEN SIE BITTE SCHRIFTLICH AN:
Kath. Kirchengemeinde St. Nikolaus
Herrenstr. 15 | 48167 Münster
Tel.: 02506 - 81 01 110 Fax: 02506 - 81 01 112
E-Mail: stnikolaus-ms@bistum-muenster.de
    
Bitte füllen Sie pro Person einen Anmeldeschein aus. Mit Ihrer Unterschrift 
wird die Anmeldung verbindlich. Vom Reiseveranstalter erhalten Sie nach An-
meldung eine schriftliche Bestätigung. Nach Erhalt der Bestätigung wird eine 
Anzahlung in Höhe von 20 % des Reisepreises fällig. Die Restzahlung ist bis 4 
Wochen vor Reisebeginn zu leisten.

STORNOBEDINGUNGEN:
bis zum 50. Tag vor Reisebeginn:  10 % des Reisepreises
vom 49. - 31. Tag vor Reisebeginn:   20 % des Reisepreises
vom 30. - 21. Tag vor Reisebeginn:   30 % des Reisepreises
vom 20. - 15. Tag vor Reisebeginn:   50 % des Reisepreises
vom 14. - 7. Tag vor Reisebeginn:   75 % des Reisepreises
vom 6. - 1. Tag vor Reisebeginn:    80 % des Reisepreises
am Tag des Reisebeginns / bei Nichterscheinen: 90 % des Reisepreises

Die weiteren Bedingungen entnehmen Sie bitte dem Hauptkatalog des 
Veranstalters, den wir Ihnen auf Wunsch gerne zusenden. 
Wir empfehlen Ihnen nach verbindlicher Anmeldung den Abschluss einer Rei-
serücktritts- und Reiseabbruchversicherung. Unterlagen dazu erhalten Sie mit 
der Reisebestätigung zugesandt.

NEUIGKEITEN, FOTOS UND VIDEOS VON EMMAUS-REISEN 
gibt es jetzt auch in den Sozialen Netzwerken – 

mit #unterwegsmitemmaus bei facebook und Instagram!

Gerne erfüllen wir Ihre Reise-Wünsche! 
WWW.EMMAUS-REISEN.DE

Bildnachweis: Pixabay krystianwin

REISEPREIS:
pro Person im Doppelzimmer: 2.090,- €
Einzelzimmerzuschlag: 550,- €
Einzelzimmer sind nur begrenzt verfügbar!
Der Reisepreis basiert auf einer Teilnehmerzahl von 30 Personen.

WICHTIGER HINWEIS
Für die Einreise nach Israel ist für deutsche Staatsbürger ein Reisepass 
erforderlich, der sechs Monate über die Reise hinaus gültig sein muss. HEILIGES LAND

 12. BIS 21. OKTOBER 2020 

PILGERRREISE

 ENTDECKUNGEN IM LAND DER BIBEL 

 GEISTLICHE BEGLEITUNG: STADTDECHANT JÖRG HAGEMANN 

INSTAGRAM.COM/EMMAUSREISEN
FACEBOOK.COM/EMMAUSREISEN

WWW.EMMAUS-REISEN.DE



Israel ist das Land, von dem Altes und Neues Testament erzählen: es ist das 
Land, in der Gottes Geschichte mit den Menschen an vielen Stellen sichtbar 

und erfahrbar ist. Ein Aufenthalt in dem Land, in dem Gottes Sohn mit eigenen 
Füßen die Erde berührte, berührt die Glaubensgeschichte. So erklärt sich wohl 
die hohe Faszination einer Pilgerreise ins Heilige Land. Besuchen Sie die ver-
schiedenen Stätten, an denen Jesus gelebt und gewirkt hat und entdecken Sie 
die gemeinsamen Wurzeln, die Christen und Juden miteinander verbinden.

1. TAG: ANREISE NACH ISRAEL
Bustransfer von Münster-Wolbeck zum 
Flughafen Düsseldorf. Fahrt mit dem Air-
rail/ICE vom Flughafen Düsseldorf nach 
Frankfurt. Weiterflug von Frankfurt bis Tel 
Aviv. Bustransfer zum Hotel am See Gen-
nesaret.

2. TAG: TABGHA - KAPHARNAUM - BELVOIR
Besuch der Brotvermehrungskirche. Eu-
charistiefeier am Altar Dalmanutha. An-
schließend Besichtigung der Primats-
kapelle. Weiterfahrt nach Kafarnaum. 
Besichtigung der Ausgrabungen der Stadt 
Jesu. Am Nachmittag Besichtigung der ehe-
maligen Festung Belvoir mit herrlichem 
Ausblick auf das Jordantal. Zum Abschluss 
Auffahrt auf den südlichen Golan. Panora-
mablick auf den gesamten See Gennesa-
ret zum Sonnenuntergang. Rückkehr zur 
Unterkunft.

3. TAG: NAZARETH - BERG TABOR
Erstes Ziel des Tages ist Nazareth. In Na-
zareth Besuch der griechisch-orthodoxen 
Erzengel-Gabriel-Kirche mit dem Marien-
brunnen und der Verkündigungsbasilika. 
Eucharistiefeier bei den Kleinen Brüdern. 
Am Nachmittag Auffahrt auf den Berg Ta-
bor zur Besichtigung der Verklärungskir-
che.

4. TAG: CÄSAREA PHILIPPI - GOLANHÖHEN
Morgens Fahrt mit dem Schiff von Ginno-
sar nach Kafarnaum. Unterwegs Eucha-

ristiefeier auf dem See. Weiterfahrt nach 
Banias, dem biblischen Cäsarea Philippi. 
Entlang des Banias, einem der Quellflüs-
se des Jordan, führt eine Wanderung zum 
Wasserfall. Rückkehr über die Golanhöhen 
mit Besuch eines Marktes in einem Dru-
sendorf zur Unterkunft.

5. TAG: JORDANTAL - JERUSALEM
Morgens Eucharistiefeier auf dem Berg der 
Seligpreisungen. Weiterfahrt durch das 
Jordantal nach Qumran. Besichtigung der 
Ausgrabungen der ehemaligen Essener-
Siedlung. Unterwegs Besuch der Taufstelle 
am Jordan, unweit von Qumran. Weiter-
fahrt nach Jerusalem. Begrüßung der Alt-
stadt vom Scopusberg aus. Anschließend 
Besuch der Klagemauer in der Altstadt. 
Übernachtung im Greek Catholic Hospice, 
direkt an der Altstadt gelegen.

6. TAG: JERUSALEM UND BETHLEHEM
Am Vormittag Führung durch die Altstadt 
unter anderem mit Besuch der St. An-
na-Kirche mit dem Teich von Bethesda. 
Weiterfahrt nach Bethlehem. Eucharistie-
feier in der Geburtskirche, anschließend 
Besichtigung. Zum Abschluss des Aufent-
haltes in Bethlehem Besuch des Caritas 
Baby Hospitals. Rückkehr nach Jerusalem.

7. TAG: JERUSALEM
Morgens Fahrt zum Ölberg. Besichtigung 
der Himmelfahrtskapelle, der Pater-Nos-
ter-Kirche, der Kapelle Dominus-Flevit und 

der Kirche der Nationen im Garten Geth-
semane. Eucharistiefeier in der Kapelle 
Dominus-Flevit. Am Nachmittag Besuch 
der Holocaust-Gedenkstätte Yad Vashem. 
Rückkehr zur Unterkunft.

8. TAG: AUSFLUG ZUM TOTEN MEER
Morgens Fahrt zunächst nach Massada. 
Unterwegs Eucharistiefeier in der Wüste. 
Nach der Besichtigung der ehemaligen 
Festung Weiterfahrt nach En Boqek am 
Toten Meer gelegen. Mittagspause in Ver-
bindung mit Badegelegenheit. Rückkehr 
nach Jerusalem.

9. TAG: JERUSALEM
Frühmorgens Kreuzweg auf der Via Dolo-

rosa. Eucharistiefeier in der Grabes- und 
Auferstehungskirche, anschließend Be-
sichtigung. Freizeit im Basar. Am frühen 
Nachmittag Besichtigung des Tempelplat-
zes (Eine Innenbesichtigung des Felsendo-
mes und der El-Aksa-Moschee ist zur Zeit 
nicht möglich.)

10. TAG: HEIMREISE
Fahrt zum Sionsberg. Besichtigung von 
Dormitio-Abtei und Abendmahlssaal. Ab-
schlusseucharistiefeier in der Abteikirche. 
Anschließend Transfer zum Flughafen Tel 
Aviv. Rückflug mit Austrian Airlines mit 
Umstieg in Wien nach Düsseldorf. Rück-
transfer nach Münster-Wolbeck.

• Transfer ab Münster-Wolbeck zum Flug-
hafen Düsseldorf und zurück 

• Fahrt mit dem Airrail/ICE von Düsseldorf 
nach Frankfurt zum Flug nach Tel Aviv 
sowie Rückflug mit Austrian Airlines von 
Tel Aviv über Wien nach Düsseldorf in-
klusive einem Freigepäckstück (bis 23 kg) 
und inklusive aller Sicherheitsgebühren, 
Flughafen- und Flugsteuern

• Neun Übernachtungen laut Reiseverlauf 
im Kibbuz Hotel »Ein Gev«  am See Gen-
nesaret und im »Greek Catholic Hospice« 
in Jerusalem in Doppelzimmern mit Bad 
oder Dusche/WC

• Halbpension
• Alle Fahrten im komfortablen Fernreise-

bus laut Programm
• Alle Ausflüge und Besichtigungen lt. Pro-

gramm inkl. erforderlicher Eintrittsgelder
• Qualifizierte örtliche deutschsprachige 

Reiseleitung während der Reise
• Audiosystem für die Führungen
• Trinkgeldpauschale in Höhe von 50,00 €
• Reisekrankenversicherung nach den Be-

dingungen der Ergo Reiseversicherung 
mit Selbstbeteiligung

• Pilgerbuch

IM REISEPREIS ENTHALTENE LEISTUNGEN
Programmänderungen vorbehalten
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